
Planen für/mit Generationen 



Wenn Sie nun selbst einmal wissen wollen, wie spät es in Ihrer 

Kommune bereits ist, dann fragen Sie doch einmal die Kinder und 

Jugendlichen, wer von ihnen später einmal gerne in der Stadt 

bleiben will, in der sie aufgewachsen sind, wer nach der  

Ausbildung weiter dort wohnen, arbeiten, eine Familie gründen und 

Kinder aufziehen möchte. 

Die Antworten, die Sie bekommen, werden Ihnen möglicherweise 

die Augen für ein Problem öffnen, das Sie lösen müssen wenn Sie 

möchten, dass Ihre Kommune eine Zukunft hat 

Gerald Hüther: Kommunale Intelligenz 2 



Planungen 

• Bauleitplanung 

• Informelle Planungen 

• Integrierte Konzepte 

• Einzelprojekte 

• Querschnittsthemen / Gemeinschaftsprojekte 

• Öffentlichkeitsarbeit 

• Beteiligung 
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Welche Stadt wollen wir?  
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The human scale 
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Embarcadero Freeway - Hauptverkehrsader San Franzisco, Erdbeben 1989 8 
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http://gehlarchitects.com/wp-content/uploads/2014/03/bikes.jpg 10 



New Road Brighton, 2006 vor/nach Umbau, 62% mehr Fußgängerverkehr, 6 mal mehr Menschen 
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http://www.nuernberg.de/imperia/md/verkehrsplanung/bilder/vpl/fittosize_375_250_3003fe1b43c08d11da93b4b07de7812c_humboldtstrasse_vorher.jpg 



http://www.marktspiegel.de/resources/mediadb/2013/10/16/1944_web.jpg?138

1926180 

http://www.altdorf.de/eigene_dateien/rathaus-
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„Die Größte Attraktion der Stadt  

sind die Menschen 

der Mensch ist des Menschen 

größte Freude“ 
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Bauleitplanung 
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Village 





 (5) Die Bauleitpläne sollen eine 

nachhaltige städtebauliche Entwicklung, 

die die sozialen, wirtschaftlichen und 

umweltschützenden Anforderungen auch 

in Verantwortung gegenüber künftigen 

Generationen miteinander in Einklang 

bringt, und eine dem Wohl der 

Allgemeinheit dienende sozialgerechte 

Bodennutzung gewährleisten.  
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Bauleitplanung 

 Verfahrensablauf 
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Bauleitplanung 

 Verfahrensablauf  



29 

Bauleitplanung 

Beteiligte 
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Bauleitplanung 

Abwägung  

unterschiedlicher  

Ziele 

Ökologische Ziele

Reduzierung des Flächenverbrauchs

Keine Zersiedelung der Landschaft

Minimierung der Bodenversiegelung

Nachhaltigkeit-Ressourcenschonung

Soziale Ziele

Sicherung von Wohnraum

Schaffung eines geeigneten
Wohnumfeldes

Vernetzung von Arbeiten, Wohnen
und Freizeit

Schaffung von Arbeitsplätzen

Ökonomische Ziele

Kostenminimierung bei baulichen
Anlagen

Investitionsverbilligung
Gebäudeerhalt-Neubau

Aufwandsoptimierung für
Infrastrukturen



Informelle Planungen 
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Strukturplanung Brunecker Straße 

http://stplintra/stplintranet/index.htm
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Integrierte Konzepte 

 

36 



Stadtentwicklung Nürnberg    
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Koop MOBIL 



Erster Aktionstag 



Zweiter Aktionstag 



Einzelprojekte 
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Insel Schütt Südseite – heutige Situation 



Insel Schütt Südseite – Visualisierung mit Sitzstufen   
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Architektur und Demokratie 

Öffentlichkeitsbeteiligung 
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Umgebung Frauenkirche 
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Obstmarkt, Blick nach Süden 
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http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/1/1b/Die_Baudenkm%C3%A4ler_der_Stadt_N%C3%BCrnberg_014_Staatsbahnhof.jpg/1024px-

Die_Baudenkm%C3%A4ler_der_Stadt_N%C3%BCrnberg_014_Staatsbahnhof.jpg 

Der 1844 bis 1847 erbaute Bahnhof auf einer Fotografie von 1891 



http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/e/e4/N%C3%BCrnberg_Hauptbahnhof_um_1900.jpg/1280px-

N%C3%BCrnberg_Hauptbahnhof_um_1900.jpg 

Der Bahnhof nach dem ersten Umbau (1900–1906 
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Der Bahnhof mit Vorplatz um 1918 
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Querschnittsthemen / Gemeinschaftsprojekte 
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Jansenbrücke  
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Öffentlichkeitsarbeit 
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OFFENES BÜRO 
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Dienststelle  |  Thema 90 
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Dienststelle  |  Thema 92 
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Beteiligung 
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Offenes Büro und Offene Werkstatt 
Beispiel:    Zwischennutzungen fördern, Defizite aufzeigen und Visionen entwickeln, Einbindung der Hoch-

Schulen, Vor-Ort-Sein 



            Kinderversammlungen 

Mobile Bürgerversammlung 
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Bürgerbeteiligung 



 

 1.  Bereitschaft und Fähigkeit zum Dialog. 

 2.  Ressourcen und klare Ziel- und Rahmensetzungen. 

 3.  nutzt die vorhandenen Gestaltungsspielräume. 

 4.  ein Dialog auf Augenhöhe. 

 5.  verbindlich und verlässlich. 

 6.  sorgfältige und kompetente Gestaltung des 

Beteiligungsprozesses. 

 7.  transparente Information. 

 8.  ermöglicht die Mitwirkung aller. 

 9.  lernt aus Erfahrung 

 10.  in eine lokale Beteiligungskultur eingebettet. 

»Qualitätskriterien Bürgerbeteiligung« im Netzwerk Bürgerbeteiligung 



Methodenübersicht Bürgerbeteiligung,  Dr. Klaus Zeitler i.A. StMUV 2014  

http://www.nachhaltige-buergerkommune.de/download/CY515f5795X147c44a9a2bX4df7/uebersicht_beteiligungsmethoden.pdf 107 
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